
1. Dresdner Zukunftsforum.
Leben in der digitalen Welt.

Kurt Albert und Steffen Prasse 
Dresden, 10. Juni 2005.

Der lange Weg zu neuen Gipfeln – wie Bergsteiger und 
Programm-Manager ihre Ziele erreichen.
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Inhalt.

Mit dem Segelschiff "Santa Maria" geht die Reise über die gefürchtete 1000 Kilometer lange 
"Drake Passage" von Ushuaia (der südlichsten Stadt der Welt) ausgehend in den Norden des 
antarktischen Festlandes - durch das härteste Segelrevier der Welt.

"Hart am Wind" ist der Name der Erstbesteigung des "Cape Renard 
Tower" über seine 1000 m hohe Nordwestwand.

Zentrales Thema des Vortrags ist das Aufzeigen von Gemeinsamkeiten im Bersteigen und im 
Projektgeschäft. Anhand eines Lebenszyklusmodells werden Parallelen bei der 
Verwirklichung unterschiedlicher Ziele verdeutlicht 
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Zitat.

Wenn du ein Schiff bauen willst,
so trommle nicht Männer zusammen,

um Holz zu beschaffen,
Werkzeuge vorzubereiten,

Aufgaben zu vergeben
und die Arbeit einzuteilen,

sondern lehre die Männer die Sehnsucht
nach dem weiten, endlosen Meer! 

Antoine de Saint-Exupéry

1900-1944 fr. Schriftst.
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Kreative Multimedia Projekte.
… strukturierte Softwareentwicklung
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Worum geht es beim Projekt?

Teamkultur

belastbare und
performante
Infrastruktur

Vorgehensweisen 
Regeln

länder-
übergreifender

Ansatz

klare Vision, 
Strategie und 

Ziele

erfahrenes 
Führungsteam

kultureller Wandel
und Vertrauen

Leistungsstarkes
Team

Sponsorship

…

…Erfahrungen

Schaffung von 
Mehrwerten

Worum geht 
es beim
Projekt.
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Welche Situation liegt vor? Reicht das Optimieren 
des Bestehenden aus oder steht eine kreative 
Neuordnung an?

Prozessmusterwechsel 

Management von Instabilität:
motivierende Vision, Szenarien
Innovation

Optimierung (best practice) Prozeßmusterwechsel

Management von Stabilität:
Analyse des Bestehens, Beheben von Schwächen, Effizienz
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Anforderungsmanagement.

Anforderungen
erfassen

Anforderungen
konsolidieren

Anforderungen
priorisieren

Anforderungsliste
verabschieden

Rolle

Tool

Fachabteilungen
des Kunden

T-Systems MMS Kunde (Reviewteam)
T-Systems MMS

Kunde

Erfassungsformular
Fragebogen

Anforderungs-
datenbank

Anforderungs-
datenbank

Anforderungsliste 

Ergebnis Erfasste 
Anforderungen

Konsolidierte 
Anforderungen

Bewertete und 
priorisierte
Anforderungen

dokumentierte
Anforderungen

!!!

Report
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Konventionelles Projektmanagement! 
… sich schrittweise dem Ziel nähern. 

Entscheidung

1

Produkt-
konzept

Beweis der 
Machbarkeit

Information

2

Entwicklung 
der Konzepte

3

Umsetzung

4 5

Produkt-
einführung
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Eine andere Art Projekte zu managen! 
... ein informationsbasierter Ansatz schafft 
Flexibilität und verbessert Produktivität.

Informations-
austausch

Management-
Überprüfung

Konzept-
konsolidierung

Kostentransparenz 
im Vergleich 
(Historie) schaffen

Optionen für 
Produktmerkmale 
vs. Kosten

Risiko, keinen Zielen zu 
entsprechen, quantifizierte

Zielmerkmale 
festlegen

Internetbasierte 
Studie - Bedarf 
bestätigen

Produktmerkmale 
priorisieren, 
gemeinsame Analyse

Produktmerkmaleberücksic
htien Kundenakzeptanz und 
Qualität

Marktdaten pflegten, 
Qualität, relability
Ziele, zu setzen

Produkt-
qualität

Produkt-
kosten

Produkt-
merkmale

Bestätigte 
Konzeptmachbarkeit



Danke.
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